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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV 1923 Großbardorf : TV/DJK Hammelburg II 
Samstag, 12.11.2022, 15:00 Uhr

9:0 Heimsieg in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest 
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) für den TSV 1923 
Großbardorf

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des TSV 1923 Großbardorf, als
Andreas Schlembach das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle
gegen TV/DJK Hammelburg II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 1
Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) musste der Gastverein in seinem 5. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Mohr / Gessner ihre Gegner Saar / Herrmann beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Hermann / Ziegler gewannen im Anschluss ihr Spiel
gegen Hanke / Holzinger eher ungefährdet in drei Sätzen. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg
gegen Hofstetter / Conrad zeigten Schlembach / Schlembach ihren Kontrahenten die Grenzen auf.
Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Beim Sieg von Steffen Mohr gegen
Marie Hanke konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen knappen Erfolg feierte Marco Hermann beim 3:2
gegen Marius Saar, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Beim 3:0 gegen Wolfgang
Holzinger fand Günter Gessner von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts
zu rütteln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Harald Schlembach nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 7:0. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Alfred Ziegler bei seinem 3:1 gegen Stefan Conrad
doch überlegen. In vier Sätzen siegte am Nachbartisch Andreas Schlembach gegen Johannes
Hofstetter und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 9:0.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TSV 1923 Großbardorf nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den SV 73 Langendorf am 26.11.2022 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team TV/DJK Hammelburg II wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 25.11.2022 gegen den VfL Niederwerrn II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1923 Großbardorf

Doppel: Mohr / Gessner 1:0, Hermann / Ziegler 1:0, Schlembach / Schlembach 1:0 
Einzel: S. Mohr 1:0, M. Hermann 1:0, G. Gessner 1:0, H. Schlembach 1:0, A. Ziegler 1:0, A.
Schlembach 1:0 

 TV/DJK Hammelburg II
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Doppel: Hanke / Holzinger 0:1, Saar / Herrmann 0:1, Hofstetter / Conrad 0:1 
Einzel: M. Saar 0:1, M. Hanke 0:1, M. Herrmann 0:1, W. Holzinger 0:1, J. Hofstetter 0:1, S. Conrad 0:
1


